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Betende Hände 

kennen wir von Dürer, dem großen 
Künstler der Renaissance. Er malte sie 
mit Tinte auf weißes Papier, seine ei-
genen Hände. Hier auf dem Foto sind 
es die betenden Hände einer Jugend-
lichen.

Ich habe gerade über das Beten nach-
gedacht, als ich eine Kolumne für die 
LVZ geschrieben habe. Viele der Leser 
und Leserinnen sind wohl eher nicht 
gläubig. Ist das Beten trotzdem etwas, 
das ihnen aktuell durch den Kopf geht? 
Not lehrt beten? In der Konfistunde 
haben wir jetzt zusammengetragen, 
warum Menschen beten. „In Notsitua-
tionen“, kam natürlich als Erstes. Dann 
nannten die Konfis Weiteres. Eine Ju-

gendliche sagte, sie bete auch zuneh-
mend, um Gott Danke zu sagen. Danke 
für das, was sie alles hat. Das sagte sie 
mitten in der Pandemie, wo es doch 
immer heißt, gerade gehe alles nicht. 
Einer meinte: „Naja, man kann ja auch 
beten, wenn was nicht gut gelaufen 

ist, also so was wie 
– beichten?“ Da war 
ich berührt: Wenn 
das ein Konfirmand 
auf dem Schirm hat. 
Ja genau, wenn was 
schief gegangen ist, 
damit kannst du zu 
Gott kommen.  Eine 
sagte: „Für jemanden 
anders beten geht 
auch.“ Klar, eines der 
häufigsten Gebete ist 
sicher: Gott, bitte pass 
auf unsere Kinder auf. 
Die Konfirmanden be-
ten vielleicht häufig: 

Bitte Gott, pass auf unsere Eltern auf. 
Und mach, dass sie nicht so oft strei-
ten. Und jemand sagte: „Es tut gut, 
abends im Bett zu liegen und einfach 
mit jemandem zu reden.“ Oh ja, wie 
gut, wenn du dann eine Adresse hast.
Für mich persönlich ist, neben dem, 
was die Konfis erzählt haben, Beten 
auch immer mit Wegweisung verbun-
den. So konkret wie möglich eine Fra-
ge, ein Anliegen formulieren und dann 

mit Gott darüber ins Gespräch kom-
men. Die Bewerbung auf diese  Pfarr-
stelle hier war so ein Ergebnis vieler 
Gespräche mit Gott. Und ich werde 
weiter beten: Was ist dran, Gott, zu 
tun, zu lassen? So gut auch, wenn wir 
als Gemeinde gemeinsam beten: Was 
ist dran, Gott, zu tun, zu lassen?
Wie halten Sie es mit dem Beten? Ist 
es Kraftquelle, Wegweisung, Ruhepol 
für Sie? Ab und zu, manchmal, häu-
fig? Manches geht zur Zeit nicht. Wir 
sind in einer Pandemie. Beten geht 
immer. Beten ist keine neue Erfindung, 
die morgen schon wieder überholt ist. 
Die Menschen in den Psalmen haben 
schon gebetet: Meine Seele ist stille 
zu Gott, der mir hilft! Psalm 62,2. Ich 
glaube, dass viele in unserer Gemein-
de beten. Ich möchte Sie und Euch und 
mich immer neu daran erinnern. Beten 
tut gut! Beten hilft! Beten verbindet!

Und draußen ist Frühling – Gott sei 
Dank!
Bleiben Sie wohlbehütet,
herzlich
Ihre und Eure

Pfarrerin Grit Markert
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Was uns am Herzen liegt, seid ihr, liebe 
Kinder des Kirchspiels! 

Zwar konnten wir uns in den ver-
gangenen Monaten nicht regulär zur 
Kinderkirche sehen, doch war und ist 
es uns ein Herzensanliegen, mit euch 
in Kontakt zu sein und zu bleiben. Und 
wie könnte das besser gelingen, als 
über gemeinsame Aktionen und An-
gebote, die auch funktionieren, wenn 
jede:r bei sich zu Hause ist?! 
Wir haben gemein-
sam das „Krippen-
spiel-Spezial 2021“ 
entwickelt. Das war 
eine Fotostory, die 
die Weihnachtsge-
schichte erzählt und 
am Heiligen Abend 
in verschiedenen Kir-
chen des Kirchspiels 
gezeigt wurde. Ihr 
habt euch dafür als 
eure „Lieblings-Krip-
penspielfigur“ ver-
kleidet und uns Fo-
tos davon geschickt. 
Traumhaft. Danke! 
Im Februar gab es Fa-
milienandachten im 
gesamten Kirchspiel, 
damit wir uns immer-
hin ein bisschen „in 

echt“ sehen kön-
nen. Außerdem gab 

es Familiengottesdienste und viele, 
viele Briefe.
Und im Moment gestalten wir gemein-
sam die „Alesius-Kinderbibel“ - aus-
gewählte, biblische Geschichten, von 
euch illustriert. Großartig. Das wird 
schön! 

Darüber hinaus feilt eine hochkarätig 
besetzte Gruppe aus Vertreter:innen 
der KGVs und des KV sowie hauptamt-
lichen Mitarbeiter:innen im Moment 

an einer für alle tragfähigen, zukunfts-
orientierten und guten Konzeption 
der weiteren gemeindepädagogischen 
Arbeit im Kirchspiel. Denn wir wollen, 
dass ihr euch im Kirchspiel und in eu-
rem Glauben gut begleitet, aufgeho-
ben und wohl fühlt. 

Wir hoffen sehr auf bald, auf ende-
misch entspannte Zeiten, in denen 
wir uns wieder regelmäßig sehen kön-
nen. Wir freuen uns auf einen bomba-
stischen „Kirche Kunterbunt“-Start und 
viele schöne, gemeinsame Stunden „in 

echt“. 

Bleibt behütet und seid geseg-
net. 

„Jesus sagte: 
>> Lasst die Kinder zu mir 
kommen, hindert sie nicht da-
ran. Denn für Menschen wie 
sie ist das Reich Gottes da. 
Amen, das sage ich euch: Wer 
sich das Reich Gottes nicht 
wie ein Kind schenken lässt, 
wird nie hineinkommen. << 
Dann nahm er die Kinder in 
die Arme, legte ihnen die Hän-
de auf und segnete sie.“ (Mk 
10, 14-16)

Luise Kind

Was uns am Herzen liegt...
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Fotostory

Weihnachten ohne Krippenspiel? Das 
geht doch nicht. 
Da ein klassisch-szenisches Krippen-
spiel angesichts der gegenwärtigen 
Pandemie-Lage ein sehr riskantes 
Unterfangen gewesen wäre, war klar, 
dass es anders gehen muss. 
Es ging anders. 
Und wie!
Mehr als 50 hochmotivierte Kinder 
des gesamten Kirchspiels beteiligten 
sich mit ihren Fotos am „Krippenspiel-
Spezial 2021“. So entstand eine Foto-
story, die die Weihnachtsgeschichte 
erzählt und am Heiligen Abend in ver-
schiedenen Kirchen des Kirchspiels 
gezeigt wurde. 
Vielen Dank allen beteiligten Kindern! 
Ihr habt uns echte Weihnachts-Mo-
mente geschenkt!

Luise Kind

Rückblick zum lebendigen Advent in 
Mölkau -Baalsdorf 

Auch wenn in der vergangenen Ad-
ventszeit nicht täglich ein Gastgeber 
seine Tür geöffnet hatte, kamen wir 
an den verschiedensten Orten drau-
ßen zusammen, um uns miteinander 
der froh machenden Weihnachtsbo-
tschaft zu nähern. Wir hörten Texte, 

lauschten Musik und sangen selbst 
Adventslieder. Ein Dankeschön an 
alle, die trotz der Einschränkungen 
dabei waren, sei es als Gastgeber 
oder als Besucher. So wurde diese er-
mutigende adventliche Aktion wieder 
möglich.

Andrea Stöbe

Heiligabend in Mölkau

Am zeitigen Nachmittag versammel-
ten sich viele Familien am Weih-
nachtsbaum vor der Kirche Mölkau 
zu einem Spaziergang gemeinsam mit 
Kantor Michael Kreibich. Zwischen-
durch wurde immer wieder Halt ge-
macht und die Geschichte von Christi 
Geburt sehr anschaulich und kindge-
recht vorgelesen und natürlich wur-
den auch bekannte Weihnachtslieder 
miteinander gesungen. Die wenigen 
Regentropfen konnten den leucht-
enden Kinderaugen nichts anhaben. 
In der offenen Kirche nutzten einige 
Erwachsene die Zeit, um sich in aller 
Stille und Besinnung auf das Fest ein-
zustimmen.
Für den 17-Uhr-Gottesdienst 
schmückten Mitglieder der Jungen 
Gemeinde das Umfeld der Kirche mit 
ganz vielen Teelichtern. Allerdings 
währte die Freude darüber nur sehr 
kurz, denn es begann mit sehr viel 
Wind stark zu regnen. Pfarrerin Mar-

RückblickFreud und Leid

Christlich bestattet wurden
Johanna Schützer, geb. Hirt im Alter von 
84 Jahren aus Mölkau
Sigrid Achilles, geb. Ohme im Alter von 
89 Jahren aus Mölkau
Helmut Vieweg, im Alter von 78 Jahren 
aus Leipzig
Dr. Silke Vieweg, im Alter von 56 Jahren 
aus Leipzig
Annelies Große, geb. Beyer im Alter von 
102 Jahren aus Mölkau
Heiner Wetzstein, im Alter von 83 Jahren 
aus Mölkau

Gott ist nicht nur die Burg, in der ich mich 
geborgen fühle. Gott ist auch der Raum 
der Stille, in den ich eintreten kann, da-
mit meine Seele still wird. 

Erich Franz

�



Die Kurrende mit Kantor Konrad Pippel vor dem Alten-
pflegeheim in Sellerhausen 
Foto: Anja Hintersdorf, 2021
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kert versuchte Sturm und Regen mit 
ihrer Predigt zu übertönen.  Die Posau-
nenspieler fanden ein wenig Schutz 
unter einem kleinen Vordach und die 
völlig durchnässten Mimen des Krip-
penspiels gaben ihr Bestes. Die Lied-
zettel waren entweder vom Sturm 
verweht oder aufgeweicht, trotzdem 
wurde unter den zahlreichen Regen-
schirmen gesungen und - ein kleines 
Weihnachtswunder - fast alle 
Besucher blieben bis zum letz-
ten Lied.

Angelika Hillert  

Heiligabend in Baalsdorf 

Weit mehr als 100 Besucher 
sind der Einladung zur Christ-
vesper um 15 Uhr im Freien vor 
der Baalsdorfer Kirche gefolgt, 

um die Weihnachtsgeschichte 
zu hören. Pfarrerin Markert las 
die bekannten Verse aus dem 
Lukasevangelium und die darin 
handelnden Personen wurden 
szenisch dargestellt. Sogar rich-
tige Schafe vom Linke-Hof haben 
mitgewirkt und standen neben 
Maria und Josef, den Hirten, En-
geln und Königen an der Krippe. 
So wurde die Geschichte auch für 
die vielen anwesenden Kinder er-
lebbar. 
Es war eine durch Corona erzwun-

gene, dafür aber sehr gelungene Al-
ternative zu den sonst gewohnten 
Krippenspielen. Diese musikalische 
Christvesper hat trotz der frischen 
Temperaturen allen Besuchern und 
Mitwirkenden das Herz erwärmt und 
war ein besinnlicher und froher Be-
ginn des Weihnachtsfestes.

Ekkehard Malgut

Singen einmal anders

Da sich die Kurrendekinder pande-
miebedingt in der Kirche nicht mehr 
zum Proben und Singen treffen durf-
ten, war es eine wunderbare Aktion, 
mit ihnen draußen vor den Türen im 
Stadtteil anderen Menschen einen ad-
ventlichen und weihnachtlichen Gruß 
zu überbringen und dort einige Lieder 
anzustimmen. Im Advent und auch 
im Januar sangen die Kinder unter 
anderem vor dem Altenpflegeheim 
Emmaus - und an vielen Fenstern 
schauten die Bewohner und Pflege-
rinnen zu uns hinaus. Die geschenkte 
Freude war ihnen anzusehen.

Claudia Zeising

Konfirmanden-Rüstzeit in Schman-
newitz

Vom 11.02.2022 bis zum 14.02.2022 
sind wir Konfis auf Rüstzeit nach Sch-

mannewitz gefahren. Das beson-
dere Thema unserer Rüstzeit lau-
tete 8xVU (acht mal Vater Unser) 
und wir haben uns dabei genauer 
mit den einzelnen Versen des Va-
ter Unser beschäftigt. Dazu haben 
wir jeden Tag verschiedene Work-
shops bearbeitet. Jeden Morgen 
und Abend haben wir zusammen 
eine Andacht gehalten und dabei 
verschiedenste Lieder gesungen, 

Heiligabend in Mölkau
Foto: Grit Markert, 2021



Konfi-Rüstzeit
Foto: Samuel Weber
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Geschichten vorgelesen und Gebete 
gesprochen. Unseren ersten Abend 
hier haben wir entspannt ausklingen 
lassen und sind dann am nächsten Tag 
voller Energie auf eine Geocaching-
Tour durch Schmannewitz gestartet 
und haben den Abend mit einem Film 
abgeschlossen. Am Sonntag haben wir 
einen schönen Spaziergang durch die 
Wälder von Schmannewitz gemacht 
und danach unseren eigenen Gottes-
dienst vorbereitet, welchen wir dann 
am Montag, den 14.02.2022 erfolg-
reich und mit viel Freude durchgeführt 
haben. Wir als Gruppe haben uns in 
diesen vier Tagen untereinander bes-
ser kennengelernt, viele neue Freund-
schaften geschlossen und gemeinsam 
viele neue Erfahrungen gesammelt. 
Wir freuen uns sehr, dass wir diese 
Zeit hier zusammen in Schmannewitz 
verbringen durften.

Marlene Thomas, Anna Brockel

Die Liedertour in Holz-
hausen 2022
Kirche & Lied ist eine 
gottesdienstliche Veran-
staltungsreihe der Kirch-
gemeinde Holzhausen in 
regelmäßiger Kooperation 
mit dem Leipziger Lieder-
tour e.V.
Bereits eine halbe Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn 
haben Sie Gelegenheit, die 
schöne Kirche Zuckelhau-
sen und ihre wechselnden 
Ausstellungen zu besich-
tigen und auf sich wirken 
zu lassen; (wenn wieder 
möglich:) ein kleines Im-
bissangebot zu nutzen 
und sich über das Gemein-
deleben in Holzhausen zu 

informieren.
Die Veranstaltung soll Kirche, Kunst und 
Gesellschaft miteinander verbinden. 
Zu Beginn der Veranstaltung sind Sie 
deshalb eingeladen, zu einem kurzen 
geistlichen Impuls innezuhalten. 
Im Anschluss an Kirche & Lied, nach 
Verabschiedung und Segen,  haben 
Sie Gelegenheit, in loser Runde mit 
den Künstler:innen und anwesenden 
Vertreter:innen der Kirchgemeinde ins 
Gespräch zu kommen.
Aufgrund der COVID19-Pandemie gel-
ten mindestens die jeweils durch das 
Land Sachsen und die Stadt Leipzig 

Kirche & Lied Termine

SO | 13.03.22	
PAULA LINKE – Ich will noch runder werden
SO | 10.04.22	
TIMM VÖLKER feat. Patrice Lipeb
SO | 15.05.22	
KO KoKott – Zeitreise / 50 Jahre Bühne 
SO | 19.06.22	
MARKUS KÖNIG & HINTERMÄNNER – 
Guter alter Wein

Beginn ist immer um 17:00 Uhr
(Programm-Änderungen vorbehalten!)



Timm Voelker & Stefan Noebel Heise
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festgelegten Regeln und ggf. Einschrän-
kungen. 

Informationen zum Programm der 
nächsten KünstlerInnen erhalten Sie 
direkt unter:
www.paula-linke.de 
https://trocadero-home.com/?cat=26
www.ko-art.de 

Herzliche Einladung zur 

Bibelwoche nach Holzhausen, Lie-
bertwolkwitz und Zuckelhausen

Die ökumenische Bibelwoche findet 
in diesem Jahr in unseren Gemeinden 
Liebertwolkwitz und Holzhausen vom 
07. bis 13. März statt. Das Thema lau-
tet „Von Träumen und Engeln“ und es 
geht um Texte aus dem Buch Daniel. In 
den letzten Jahren bewährten sich drei 
gemeinsame Abende in dieser Woche. 
Sie werden jeweils in einer unserer Kir-
chen stattfinden, damit wir genügend 
Platz haben.
Folgende Referenten werden die 
Abende gestalten:

Montag, 07.03.22, 19:30 Uhr, Prof. Lux,
Kirche Zuckelhausen
Mittwoch, 09.03.22, 19:30 Uhr, Frau 
Reichelt, Kirche Holzhausen
Freitag, 11.03.22, 19:30 Uhr, Herr Körner, 
Kirche Liebertwolkwitz

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen. Das 
Thema ist vielversprechend. Wir kön-
nen uns auf interessante Abende und 
vielleicht auch auf einen völlig neuen 
Zugang zum Buch Daniel freuen.

Petra Wagner

Finisage
Die Skulpturen des Künstlers Tobias 
vom Spitzberg ziehen weiter. Im März 
wird die Ausstellung in der Kirche Zu-
ckelhausen beendet und abgebaut. 
Aus diesem Anlass werden wir am 
Abend des 13. März, im Rahmen von 
Kirche & Lied (17.00 Uhr: Paula Linke!), 
eine kleine Finisage veranstalten. Es 
besteht dann letztmalig Gelegenheit, 
die Ausstellung zu besuchen. Gleich-
zeitig ergibt sich an dem Abend die 
Möglichkeit zum Gespräch mit dem 
Künstler – über seine Kunst, sein Le-
ben und auch über den Preis seiner 
Skulpturen. Schauen Sie doch vorbei, 
es lohnt sich!



Quelle: Gemeindebriefportal, Heftausgabe: 2022/2
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Stellenwechsel und Einladung zum 
Einführungsgottesdienst

Liebe Schwestern und Brüder,
mit meiner Entsendung auf die 3. 
Pfarrstelle in das damals noch nicht 
bestehende Alesius-Kirchspiel war die 
Hoffnung für die Kirchgemeinden Holz-
hausen und Liebertwolkwitz verbun-
den, nach vielen Jahren der Vakanz, 
gemeinsam mit mir Gemeinde zu bau-
en und geschwisterlich geistliches Le-
ben vor Ort zu gestalten. Schnell zeigte 
sich aber, dass andere Aufgaben in den 
Vordergrund rückten, die Umsetzung 

der Strukturreform, die Übernahme 
von Pfarrvakanzen, zunehmende Be-
trauung mit den Verwaltungsaufgaben 
einer großen Region, welche von mir 

persönlich, aber auch von uns als den 
Verantwortungsträgern nicht nur die 
Verwaltungsaufgaben für 6 Kirchge-
meinden, 9 Friedhöfe und einem Kin-
dergarten abverlangt, sondern auch 
seelsorgliche Präsenz von Volkmars-
dorf bis Liebertwolkwitz fordert. – Eine 
große Herausforderung, die mich aber 
keineswegs entmutigt, denn zualler-
erst blicke ich dankbar darauf zurück, 
dass die Ehrenamtlichen diesen Weg 
mitgetragen haben, und dankbar bin 
ich überdies für das nun wieder fast 
vollständige Mitarbeiterteam. Ich per-
sönlich schaue so frohen Mutes auf die 

Zukunft unserer Gemeinden 
im Alesius-Kirchspiel.
Und dennoch gab es so manch 
schlaflose Nacht in den ver-
gangenen 27 Monaten, oft 
habe ich mit Paulus gefragt 
(Apg 9): Herr, wo ist mein 
Platz, wo willst du, dass ich 
bin? Zuspruch und Unterstüt-
zung haben Sie, die Gemein-
deglieder, Superintendent 
Sebastian Feydt und natürlich 
meine Familie mir gegeben; 
Stärke und Bewahrung erfuhr 
und erfahre ich natürlich auch 
durch unseren Herrn, der mich 

nicht verzagen ließ. So traf ich die Ent-
scheidung, mich auf die 1. Pfarrstelle 
zu bewerben.
In dem Wissen, dass meine Entschei-

dung, die Pfarramtsleitung weiterhin 
ausüben zu wollen, die Vakanz nur 
verschiebt und einen Wohnortwechsel 
von Familie Wedow nach Paunsdorf 
notwendig macht, möchte ich allen, 
die das enttäuscht, sagen, dass mein 
Blick weiterhin das ganze Kirchspiel 
umfasst und wir als Pfarrteam für Sie 
da sind. Die nunmehr vakante 3. Pfarr-
stelle unseres Kirchspiels wird in den 
kommenden Wochen ausgeschrieben 
werden.
Nachdem der Kirchenvorstand mich 
auf die 1. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Ale-
sius-Kirchspiels Leipzig gewählt hat, 
möchte ich Sie herzlich zu meinem 
Einführungsgottesdienst am 27. März 
2022, 14 Uhr in die Emmauskirche ein-
laden.

Pfr. Dr. Christian Wedow



Quelle: Der Wochenlie-
derpodcast �

Nachge      d acht  

Kirche ist Sonntagvormittag. Man geht 
hin, ist live dabei und kann laut mitsin-
gen. Hinterher steht da ein leibhaftiger 
Pfarrer an der Kirchentür und schüttelt 
die Hand. Außerdem gibt es Kirche 
noch im Fernsehen oder Radio - zur 
gleichen Zeit, am Sonntagmorgen.
So war das mal. Inzwischen sind Kir-
che, Glaube, Religion rund um die Uhr 
im Netz präsent, eine Entwicklung, 
die seit der Coronapandemie einen 
wahren Boom erfahren hat. Krea-
tive Fernsehgottesdienste lassen sich 
nachschauen, wann immer man mag. 
Jugendgottesdienste werden bei You-
tube hochgeladen, bei Facebook oder 
Instagram kann ich mich informieren 
lassen, wenn meine Lieblingspredige-
rin eine neue Andacht online gestellt 
hat.
Und vor allem Podcasts. Hörbeiträge zu 
eigentlich allem, was an Glaubens- und 
Lebensthemen interessant ist, erfreu-

en sich wachsen-
der Beliebtheit. 
Bei Apple Pod-
cast, Spotify und 
anderen Diensten 
werden sie ange-
boten oder lassen 
sich - kostenlos 

- einfach im 
Internet anhö-
ren. Da ich bis-
her kein Pod-

cast-Hörer bin, mache ich mich an den 
Selbstversuch. 
 „Unter Pfarrerstöchtern“ Der Titel ist 
mir schon oft begegnet. Klingt etwas 
hausbacken, ist es aber ganz und gar 
nicht: Sabine Rückert, stellvertretende 
Chefredakteurin der ZEIT, und ihre 
Schwester Johanna Haberer, Journali-
stin und Theologieprofessorin, stam-
men aus einem Pfarrhaus. Aller 14 Tage 
erzählen sie die Bibel und unterhalten 
sich darüber, jedes Mal zwischen einer 
halben und einer Stunde lang.  Gerade 
sind sie, in Folge 60, bei David und Go-
liath angekommen. Alles vorher lässt 
sich natürlich nachhören. Ein langer 
Weg, den sie noch vor sich haben bis 
zur Offenbarung des Johannes, dem 
letzten Buch der Bibel. Lohnenswert 
auf jeden Fall, denke ich. Aber es gibt 
noch so viele weitere Angebote.
Deutlich kürzer, weniger für den Kopf 
und mehr für das Herz, ist „Von guten 
Mächten“, der spirituelle Podcast des 
Berliner Pfarrers Alexander Brodt-
Zabka. Wärme und Licht in unsere 
zerrissene Welt bringen, das ist der 
Anspruch. Über 80 Folgen sind bereits 
erschienen, jede zwischen 7 und 10 
Minuten lang. Dass Beten nicht nur 
Reden, sondern vielmehr Hören heißt 

und was das für den dänischen Philo-
sophen und Theologen Kierkegaard 
bedeutet hat, erfahre ich in einer der 
aktuellsten Episoden. Ich sehe die Titel 
durch: Sich wirklich ansehen, Rast ein-
legen, Grenzerfahrung –-  vieles würde 
ich gern anhören. Bestimmt wird sich 
Zeit dafür finden.
Als letztes ein sächsisches Eigenge-
wächs: Der Wochenliederpodcast. 
Martina Hergt von der Arbeitsstelle für 
Kirchenmusik in Sachsen - und wohn-
haft im Alesius-Bereich - und Kathrin 
Mette von der sächsischen Ehrenamts-
akademie stellen jede Woche eines der 
Lieder aus unseren Gesangbüchern 
vor, die für den kommenden Sonntag 
festgelegt sind. Miteinander sprechen 
sie darüber, was ihnen selbst diese 
Lieder bedeuten und was musikalisch 
und textlich so alles in ihnen steckt. 
Bewusster unsere Gottesdienste mit-
feiern und vielleicht eines der Lieder 
neu ins Herz schließen, die dort noch 
nicht ganz angekommen sind: Hergt 
und Mette helfen bestimmt.
Hören Sie doch mal rein. 

Johannes Markert

Der Schatz  im Netz  –      
Chr ist l iche Podcasts
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Kirchenvorstand

Bereits zum Ende des Jahres 2021 hat 
sich Michael Kreibich (Kirchgemeinde 
Paunsdorf) aufgrund von terminlichen 
Gründen (Arbeit als Kantor und paral-
leles Studium der Kirchenmusik) aus 
dem Kirchenvorstand zurückgezogen. 
Ende Januar 2022 hat ebenfalls Gudrun 
Schleicher (Kirchgemeinde Engelsdorf-

Sommerfeld-Hirschfeld) ihr Amt für 
eine jüngere Nachfolge zur Verfügung 
gestellt. Beide bleiben in ihrer jewei-
ligen Kirchgemeindevertretung aktiv. 

Wir danken ihnen sehr herzlich für die 
langjährige Mitwirkung im Kirchenvor-
stand und wünschen Kraft und Segen 
für die weitere Arbeit in den Kirchge-
meindevertretungen.
Für Frau Schleicher konnte bereits Se-
bastian Maul (Kirchgemeinde Engels-
dorf-Sommerfeld-Hirschfeld) am 08. 
Februar 2022 als Nachfolger berufen 
werden. Danke für diese Bereitschaft 
zur Mitwirkung und reichlich Gottes 
Segen für alle bevorstehenden Aufga-
ben.

Ihr Christoph Pertzsch

Kirchgemeindevertretung Baalsdorf 
Mölkau

In unseren Sitzungen stehen stets 
zahlreiche Punkte auf der Tages-
ordnung. Neben baulichen Themen 
rund um die Kirchen, das Pfarrhaus 
nebst Grundstück planen wir Veran-
staltungen und halten Rückblick auf 
Vergangenes. So wird demnächst die 
Radtour für Himmelfahrt geplant. In 
der Rückschau standen in der letzten 
Sitzung u.a. die Openair-Gottesdienste 
vom Heiligabend. Für den Mölkauer 

Bergfriedhof laufen die Planungen für 
die notwendigen Maßnahmen für die 
Beantragung von Brauchtumsmitteln 
an den Ortschaftrat.

Im Jahr 2024 begeht Mölkau sein 700-
jähriges Bestehen.
Wir werden uns als Kirchgemeinde 
selbstverständlich in das Festpro-
gramm einbringen und sind hier auch 
für Ideen und Vorschläge aus der Ge-
meinde offen. Sprechen Sie uns bitte 
an.

Ute Schoch

Kirchgemeindevertretung Sellerhau-
sen-Volkmarsdorf 

Ein Schwerpunkt der letzten Bera-
tungen waren Jahres- und Gottes-
dienstplanungen 2022. Dabei wurde 
auch das Zusammenspiel von Kirchge-
meinde und Altenpflegeheim Emmaus 
besprochen. Wir möchten an dieser 
Stelle Frau Thieme für ihr jahrelanges, 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender
Christoph Pertzsch 
Tel. 0177/ 388 21 89
christoph.pertzsch@gmx.de

Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Dr. Christian Wedow 
Tel. 034297/ 140 25
christian.wedow@evlks.de

Termine Kirchenvorstand 
jeweils 19:30 Uhr
Donnerstag, 10.03.22
Mittwoch, 13.04.22
Montag, 09.05.22
Die Sitzungsorte werden noch festgelegt.

Kirchgemeindevertretungen (KGV) 

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: Ute Schoch 0152 / 023 73 912
Stellvertretung: Ekkehardt Malgut 0341 / 651 
78 02 

Sellerhausen-Volkmarsdorf
Vorsitz: Andrea Virgenz 0177 / 83 260 22
Stellvertretung: Conny Kohl 

Paunsdorf
Vorsitz (temporär)
Elias Grasemann 01577 / 32 93 101

Termine Kirchgemeindevertretungen
Baalsdorf-Mölkau: 01.03., 04.04., 02.05.
Paunsdorf: 04.03., 01.04., 06.05.
Sellerhausen-Volkmarsdorf: 01.03., 05.04., 
13.05.
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ehrenamtliches Engagement DANKE 
sagen. Über viele Jahre hat sie sich um 
die Gestaltung der Gottesdienste ge-
kümmert, hat unzählige Besuche bei 
den Bewohnern gemacht und ganz re-
gelmäßig Andachten gehalten. Alters-
bedingt hat Frau Thieme diese Arbeit 
jetzt niedergelegt. 
Ein ständiger Begleiter in den Bera-
tungen sind Bauthemen der Turm-
sanierung. Wir freuen uns die Fort-
schritte und fiebern den geplanten 
Teilabschlüssen in diesem Jahr entge-
gen.
Die Abendmahlsfeier und das Angebot 
der Kindergottesdienste beschäftigte 
unseren Austausch in Bezug auf die 
Jahresplanungen 2022. In Abstimmung 
mit unseren Pfarrer:innen planen wir 
wieder die Feier des Abendmahls in 
den Gottesdiensten, über das Angebot 
der Kindergottesdienste wird im Früh-
jahr beraten. Die Glockenandachten im 
Gemeindegarten gehen in eine zweite 
Runde. Wie freuen uns über Ihre Rück-
meldungen und Ihre Beteiligung.

Ihre Kirchgemeindevertretung

Friedhofsverwaltungsstelle

Nachdem sich Frau Hübner im letzten 
Kirchspielblatt als neue Verwaltungs-
leiterin vorgestellt hat, stehen wir ak-
tuell bei der Besetzung dieser Stelle 

vor einem erneuten Personalwechsel. 
Das Anstellungsverhältnis wurde nicht 
über die Probezeit hinaus weiterge-
führt. Das wiederholte Bewerbungs-
verfahren ist bereits abgeschlossen, 
sodass die Neubesetzung bereits ab 
Sommer geplant ist.

Elias Grasemann

Dienstfreier Tag

Die Pfarrerin und Pfarrer sind dazu an-
gehalten, dass ein Tag in der Woche 
von dienstlichen Verpflichtungen frei 
bleiben soll. Das Pfarrteam hat verein-
bart, dass der dienstfreie Tag für
Pfrn. und Pfr. Markert der Freitag,
Pfr. Weber der Montag,
Pfr. Dr. Wedow der Samstag ist.

Kirchgemeindevertretung Paunsdorf

Durch das Engagement vieler, denen 
hier herzlich gedankt sei, freuen wir 
uns als KGV, dass unser Projekt zur 
Errichtung eines Glockenturmes (mit 
einer Glocke des alten Baalsdorfer Ge-
läutes) auf dem Paunsdorfer Friedhof 
immer mehr Gestalt annimmt.

Mögen Sie Pizza? In der Paunsdorfer 
KGV, die sich einmal im Monat frei-
tagabends trifft, gibt es fast schon 
traditionell Pizza. Wir freuen uns über 
weitere Engagierte, mit denen wir uns 
über die anstehenden Projekte in der 
Paunsdorfer Kirchgemeinde in gemüt-
licher Runde austauschen können. 

Elias Grasemann
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Wir können dankbar für alle Öffnungen und Lockerungen sein, die unser vielfältiges Gemeindeleben Stück für 
Stück wieder möglich machen. Wir hoffen, dass die Gruppen auch weiterhin und mit immer weniger Ein-
schränkungen und Auflagen stattfinden können. Bitte informieren Sie sich bei den AnsprechpartnerInnen über 
kurzfristige Änderungen/Absagen und geben diese gern weiter.  Beachten Sie auch die aktuellen Terminaus-
hänge in den Schaukästen und kurzfristige Veröffentlichungen auf der Website.

Baalsdorf-
Mölkau

Bibellektüre-Kreis
Findet aktuell nicht statt 
Hauskreis   
Findet aktuell nicht statt   
Seniorenkreis    I   Absprache mit G. Hanß
Mittwoch, 09.03., 13.04., 11.05., jeweils 14:30 Uhr
Frauengesprächskreis    I   Andrea Stöbe
Donnerstag, 03.03., 07.04., 05.05., um 20:00 Uhr
Junge Alte   I   Angelika Hillert  (0341 / 65 131 70)
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstaltungen 
wie z.B. Besichtigungen, Ausflügen, Vortragsabenden usw. 

Paunsdorf Gesprächskreis   I   D. Bitterlich
Vorerst keine Termine geplant; ggf. Termine bitte erfragen oder online informieren
Frauen-/Seniorenkreis
Start im April, jeden ersten Mittwoch im Monat
Mittwoch, 06.04., 04.05., 01.06. jeweils 15:00 Uhr im Gemeindesaal Paunsdorf    
Männerkreis
Aufgrund der Vakanzen vorerst keine Termine, bitte informieren Sie sich bei Pfarrer Wedow oder online. 

Sellerhausen-
Volkmarsdorf

EMMAUSKREIS   I   D. Haufe
Dienstag, 08.03., 12.04., jeweils 16:15 Uhr im Saal der Emmauskirche
Dienstag, 10.05., 14:00 Uhr Diakonissenhaus Borsdorf
ElternkREIS   I   A. Rietz (0341 / 251463)
Freitag, 18.03., 19:00 Uhr im Nordraum der Emmauskirche
Gesprächskreis   I   B. Villmann (0341 / 25 218 77)
Donnerstag, 17.03., 20:00 Uhr online oder in Präsenz,  bitte erfragen!
Junge Erwachsene   I   Ph. Dautel (0178 / 72 518 12)
Freitag, 11.03., 20:00 Uhr
Mittwoch, 23.3., 6.4., 27.4., 11.5., 1.6., 20:00 Uhr, Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten
Senjauchzet   I   Familie Bemmann: (0341 / 23 333 42)
Mittwoch, 23.03., 27.04., 25.05., jeweils 15:00 - 16:30 Uhr im Nordraum der Emmauskirche

Spezielle 

Angebote für 

Senioren Finden Sie 

auch auf der Seite  

20

„Senioren“
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Was wäre die Welt ohne Musik? 

Und was wäre Musik ohne uns? 

Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf 
dieser Seite Angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Baalsdorf Posaunenchor (im Pfarrhaus)
montags 18:00 – 19:30 Uhr  I   A. + K. Saalfrank 0152 / 21 632 006  oder webkon@gemeindeblech.de
Kirchenchor
mittwochs 19:30 – 21:00  Uhr I   M. Kreibich (Kantor)

Mölkau SPATZENKURRENDE (3-6 Jahre)
dienstags 16:00 – 16:45 Uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
Flöten (Vorprobe Beginner)
dienstags 18:30 – 19:00 Uhr  I   M. Kreibich (Kantor)
Flötenkreis (Hauptprobe)
dienstags 19:00 – 20:00  Uhr I   M. Kreibich (Kantor)

Sellerhausen Kindertanz (Kinderinsel Emmaus)
mittwochs 16:30 – 17:00  Uhr I   I   S. Trzinka 0341 / 25 237 10
Spatzenkurrende
montags 15:15 – 16:00  Uhr I   K. Pippel (Kantor)
Kurrende I: 1.-3. Klasse
montags 16:15 – 17:00  Uhr I   K. Pippel (Kantor)
Kurrende II: 4.-6. Klasse
montags 17:00 – 18:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
Jugendchor ab 7. Klasse
montags 18:00 – 19:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
Chor/Kantorei
montags 19:30 – 21:00 Uhr  I   K. Pippel (Kantor)
Orchester
mittwochs 20:00 – 21:30 Uhr   I   14-tägig  I   K. Pippel (Kantor)
Blockflötensextett 
mittwochs 19:00 – 20:00 Uhr   I   14-tägig  
Veeh-Harfen-Gruppe 
dienstags 15:00 – 16:00 Uhr  I   I. Haufe  0341 / 65 105 16

Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen und mögliche Auflagen bei den jeweiligen 	 	
AnsprechpartnerInnen. Bitten beachten Sie die kurzfristigen Veröffentlichungen auf der Website.
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04.03. Weltgebetstag - Gottesdienst & mehr
Freitag, 04.03.2022   I   16:00 Uhr Kirche Baalsdorf   I   18:00 Uhr Emmauskirche

22.03. Glaubenskurs (siehe s. 24)
Dienstag, 22.03.2022   I   19:00 - 21:00 Uhr   I   Gemeindehaus Volkmarsdorf

15.04. Andacht zur Sterbestunde mit Passionsmusik
Freitag, 15.04.2022   I   15:00 Uhr   I   Emmauskirche

23.04. Konzert für Barockcello solo   I   Weitere Informationen auf SEite 15 
Samstag, 23.04.2022   I   16:00 Uhr   I   Kirche Mölkau

29.04. Gemeinde-Rüstzeit in Rathen
Freitag 29.04. bis 01.05.2022   I   Organisiert von den Kirchgemeinden Holzhausen 
und Liebertwolkwitz und Offen für weitere Teilnehmer

22.05. Erntebittgottesdienst auf dem Linke-Hof
Sonntag, 22.05.2022   I   10:00 Uhr   I Linkehof

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Sie ebenfalls in 
diesem Kirchspielblatt oder auf www.kirchspiel-leipzig.de/veranstaltungen

14
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Öffentliche Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 05.05.2022   I   19:30 Uhr   I Emmauskirche
Der Förderverein Denkmal Emmauskirche Leipzig e.V. lädt zu  seiner öffentlichen Mitgliederversammlung am Don-
nerstag, den 05. Mai 2022 in den Gemeindesaal der Emmauskirche ein. Interessante Projekt und Berichte erwarten 
die Teilnehmenden. Interessierte Kirchgemeindeglieder sind herzlich willkommen.

Johannes-Passion von J. S. Bach
Freitag, 25.03.2022   I   19:00 Uhr   I   Emmauskirche   
Nun kann sie endlich in der Emmauskirche erklingen: Die Johannes-Passion von J.S. Bach. Am 25. März werden So-
listen, die Kantorei und ein Barock-Orchester das Werk gemeinsam musizieren, das bereits vor zwei Jahren kurz vor 
der Aufführung stand, als die Pandemie das gesellschaftliche und kulturelle Leben zum Stillstand brachte. So wohnt 
dem vertonten Leidensweg Jesu gleichermaßen ein besonderes musikalisches Lebenszeichen inne.

Himmelfahrt mit dem Rad
Donnerstag, 26.05.2022   I   10:00 Uhr  I   Bergrfriedhof Mölkau
Erst mit dem Fahrrad zum Gottesdienst, dann zum gemeinsamen Ausflug in die Umgebung. So ist es für den Feier-
tag „Christi Himmelfahrt“, Donnerstag, 26. Mai geplant. Den Gottesdienst feiern wir - bei hoffentlich feiertäglichem 
Wetter - 10 Uhr auf dem Bergfriedhof Mölkau. Im Anschluss geht es auf die Sättel. Und vergessen Sie nicht, einen 
Mittagsimbiss einzupacken. Wenn Sie mögen, dürfen Sie den natürlich sehr gern miteinander zum Picknick teilen.

Kirchspiel-Chortag 
Sonntag, 15.05.2022   I   11:00 - 18:00 Uhr   I   Pfarrgarten Baalsdorf
Am diesjährigen Sonntag Kantate treffen sich die Chöre aus dem Kirchspiel zu einem Chortag. Alle, die Freude am 
Chorsingen haben, sind herzlich dazu eingeladen. Nach einem musikalisch bunt gemischten Tag sollen einige Lieder 
auch um 17 Uhr im Abschlussgottesdienst zu hören sein, zu dem ebenso eingeladen wird.

Konzert für Barockcello solo 
Samstag, 23.04.2022   I   17:00 Uhr   I   Kirche Mölkau
Herzliche Einladung zum Konzert in die Mölkauer Kirche!
In der späten Renaissance fingen Komponisten an, mehrchörig angelegte Werke für Soloinstrumente zu reduzieren. 
Diese Werke wurden zunächst wohl als ornamentierte Gregorianik aufgefasst, bis es zu einer Selbstständigkeit dieser 
Gattung kam.
Ludwig Frankmar (Berlin) spielt Werke von Galli, Bach und Bassano auf einem Guersan-Cello von 1756.

Bläsergottesdienst zur Passionszeit 
Sonntag, 13.03.2022   I   10:00 Uhr   I   Kirche Baalsdorf
Herzliche Einladung zum Bläsergottesdienst zur Passionszeit am 13. März 2022, 10:00 Uhr in die Kirche Baalsdorf
In diesem Gottesdienst wird das  Passionslied „Du schöner Lebensbaum des Paradieses“ im Zentrum stehen. Spre-
cher und der Posaunenchor Baalsdorf-Mölkau werden mit Text und Musik gemeinsam diesen Gottesdienst mit Ihnen 
feiern. Wir freuen uns darauf, Andreas und Katrein Saalfrank



G o ttes    d ie  n ste      I   Mär z 2022  

16
Si

ch
 g

ut
en

 G
ew

iss
en

s m
al

 w
as

 ra
us

ne
hm

en
...

					






Go

tte
sd

ie
ns

t- 
un

d 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

sb
la

tt
 zu

m
 H

er
au

st
re

nn
en

Baalsdorf -  
Mölkau

Paunsdorf Sellerhausen - 
Volkmarsdorf

04.03.
Weltgebetstag

16:00 Uhr
Andacht
Kirche Baalsdorf
Ehrenamtsteam

18:00 Uhr
Andacht
Emmauskirche
Ehrenamtsteam, Jugendchor & 
Band Ostlicht

06.03.
Invocavit

10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Pfr. Dr. Wedow

10:00 Uhr
Familiengottesdienst
D. Kiffner/K. Pippel

13.03.
Reminiszere

10:00 Uhr
Bläsergottesdienst
zur Passionszeit
Kirche Baalsdorf
Posaunenchor

10:30 Uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Pfr. J. Markert

10:30 Uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

20.03.
Okuli

10:00 Uhr
Gottesdienst 
Kirche Mölkau
Prädn. S. Stief

10:30 Uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Pfr. i.R. W. Biskupski

25.03.
Freitag

19:00 Uhr
Johannespassion
Emmauskirche
K. Pippel

27.03.
Lätare

14:00 Uhr
Einführungs-Gottesdienst 
Emmauskirche
Sup Feydt, Pfr. Wedow

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist; seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen. Eph 6,18

= Gottesdienst mit Abendmahl

Bleiben Sie auf 
dem aktuellen 
Stand!



Si
ch

 g
ut

en
 G

ew
iss

en
s m

al
 w

as
 ra

us
ne

hm
en

...

					






Go

tte
sd

ie
ns

t- 
un

d 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

sb
la

tt
 zu

m
 H

er
au

st
re

nn
en

 April  2022  I   G o ttes    d ie  n ste 

Baalsdorf -  
Mölkau

Paunsdorf Sellerhausen - 
Volkmarsdorf

03.04.
Judika

10:00 Uhr
Gottesdienst mit Flötenkreis 
Kirche Baalsdorf
Pfrn G. Markert

17:00 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst
Emmauskirche
Pfr. Wedow

10.04.
Palmarum

10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Lektorin I. Haufe

09:30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. J. Markert

11:00 Uhr
Gottesdienst
Gemeindehaus Volkmarsdorf
Pfr. J. Markert

10:30 Uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

14.04.
Gründonnerstag

19:30 Uhr
Getsemani-Andacht mit Flö-
tenkreis Kirche Baalsdorf
Lektorin D. Gothe

19:00 Uhr
Tischabendmahl mit Flötensextett
Emmauskirche
Pfr. Wedow

15.04.
Karfreitag

10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Pfr. J. Markert

15:00 Uhr
Andacht zur Sterbestunde
mit Passionsmusik
Emmauskirche
Pfr. J. Markert

Informationen zu den Veranstaltungen an den Osterfeiertagen finden Sie auf 
Seite 19

24.04.
Quasimodogeniti

10:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
und Veeh-Harfen
Emmauskirche
Pfr. Wedow

29.04.
Freitag

17:45 Uhr
Glockenandacht Volkmarsdorf
(Gemeindehaus-Garten)
M. Hergt & S. Graf

17

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen.
Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte. Joh 20,18
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Baalsdorf -  
Mölkau

Paunsdorf Sellerhausen - 
Volkmarsdorf

01.05.
Misericordias 
Domini

10:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Pfr. W. Biskupski

09:30 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. J. Markert

10:30 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmand*innen
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

08.05.
Jubilate

10:00 Uhr 
Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Lektorin I. Haufe

11:00 Uhr 
Gottesdienst
Gemeindehaus Volkmarsdorf
Pfrn. G. Markert

10:30 Uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

15.05.
Kantate

17:00 Uhr
Kirchspiel-Gottesdienst mit 
allen Chören des Kirchspiels
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

20.05.
Freitag

17:45 Uhr
Glockenandacht Volkmarsdorf
(Gemeindehaus-Garten)

22.05.
Rogate

10:00 Uhr 
Erntebitt-Gottesdienst
mit Posaunenchor 
Linkehof Baalsdorf
Im Anschluss: Taufe
Pfrn. G. Markert

09:00 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Wedow

10:30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen 
Emmauskirche
Pfr. Wedow

26.05.
Christi Himmel-
fahrt

10:00 Uhr 
Gottesdienst auf dem Berg-
friedhof mit Fahrradtour
Mölkau
Pfr. J. Markert

29.05.
Exaudi

10:00 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst in Sommerfeld mit Taufe 

Präd. U. Kind/Pfr. Weber

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie es deiner Seele wohlergeht. 3.Joh 2
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Ostern
Baalsdorf -  

Mölkau
Paunsdorf Sellerhausen - 

Volkmarsdorf

17.04.
Ostersonntag

6:00 Uhr
Osternacht
Kirche Mölkau
Kantor M. Kreibich

10:00 Uhr
Familiengottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfr. Wedow

6:00 Uhr
Osternacht 
mit Jugendchor und Konfis
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

10:00 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Kurrenden und Kantorei
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

18.04.
Ostermontag

10:00 Uhr
Kirchspiel-Gottesdienst
Pfr. Wedow

19.04.
Osterdienstag

9:00 Uhr
Osterandacht
der Kinderinsel Emmaus
Emmauskirche

P f ingsten
05.06.
Pfingstsonntag

10:00 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst 
mit Jugendchor und Kantorei
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

06.06.
Pfingstmontag

10:00 Uhr
Kirchspiel-Gottesdienst
Pfr. J. Markert
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Gottesdienste/
Nachmittage

Andachten

Altenpflegeheim Emmaus
Zum Kleingartenpark 28, 
04318 Leipzig

Sonntag, 13.03., 10:30 Uhr
Sonntag, 10.04., 10:30 Uhr
Sonntag, 08.05., 10:30 Uhr

Dienstag, 22.03., 15:30 Uhr
Dienstag, 19.04., 15:30 Uhr
Dienstag, 17.05., 15:30 Uhr

Senioren
Veranstaltungen in den Seniorenheimen

Seniorenkreis 			 
Baalsdorf-Mölkau

Obwohl die Treffen des Senioren-
kreises Baalsdorf / Mölkau in den vergangenen Monaten immer wieder ausfallen mussten, 
möchten wir ganz mutig sein und Sie zu diesem Gemeindekreis herzlich einladen.
Denn wir hoffen sehr, dass wir im Frühjahr, wenn die Sonne wieder mehr vom Himmel scheint und die momentanen Ein-
schränkungen wegfallen, unsere Zusammenkünfte wieder stattfinden dürfen.
Wir treffen uns immer am 2. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Baalsdorfer Pfarrhaus.
Meist beginnen wir mit einer Andacht. Danach genießen die Damen und Herren Kaffee und Kuchen. Dabei werden leb-
hafte Gespräche geführt.
Nach den lukullischen Genüssen tun wir noch etwas für Geist und Seele. Je nach Pfarrer oder Gastreferent fallen dabei die 
Themen unterschiedlich aus. Auch darf das Singen - wenn erlaubt - nicht fehlen.
Eine Sache ist ganz sicher! Jeder von uns geht mit neuen Anregungen nach Hause.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Bei Interesse nehmen Sie gerne Kontakt auf mit

Gitta Hanß 

SAH 
„Am Vorwerk“
Am Vorwerk 15, 

04329 Leipzig

Senioren-
residenz  
Lilienhof

Kastanienring 1, 
04316 Leipzig

Weitere 
Seniorenheime 

in unsereM 
uMKREIS

Senjauchzet
Termine jeweils mittwochs von 
15:00 Uhrbis 16:30 Uhr im Nor-
draum der Emmauskirche:
23.03., 27.04., 25.05., 29.06. 
Ansprechpartner: Familie 	
Bemmann: 0341/2333342
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Dorothea Kiffner	
0172 / 70 974 72
dorothea.kiffner@alesius.de 

Ana-Lilliam Weber 
0176 / 56 748 962
Ana-Lilliam.Weber@evlks.de
Instagram: _el.mundo.de.ana_
Facebook: Ana Weber (ana.weber870712)

Luise Kind
0163 / 92 955 56
luisekind@icloud.com

Bei Fragen oder für Anmeldungen wendet Euch bitte an unsere Gemeindepädagoginnen:

Familiengottesdienste 
Da wir aus aktuellem Anlass keine 
Kirche Kunterbunt starten können, 
wollen wir die Termine mit Familien-
gottesdiensten füllen. Diese starten 
jeweils 10:00 Uhr

Kirche Paunsdorf, 06.03., mit 
Kurrende
Kirche Zuckelhausen, 20.03. 
Kirche Liebertwolkwitz, 17.04.
Kirche Zuckelhausen, 22.05.
Kirche Sellerhausen, 19.06.

Sobald es möglich wird, werden aus 
den Familiengottesdiensten Kirche 
Kunterbunt-Vormittage. Sie beginnen 
auch um 10:00 Uhr, dauern bis 13:00 
Uhr, denn es wird gebastelt, erzählt, 
gesungen, entdeckt… und gegessen. 
Alle Informationen dazu erhalten Sie 
rechtzeitig per Mail, Kirchenblatt und 
Aushang.








Senioren-
residenz  
Lilienhof

Kastanienring 1, 
04316 Leipzig

Fastenzeit

Von Aschermittwoch bis zum Osterdienstag werden in den 
Gruppen der Kinderinsel EMMAUS alle Spielsachen wie Brett-
spiele, Puppen und Lego weg geräumt und Toilettenpapierrol-
len, Kronkorken oder Kisten finden ihren Platz. 
Sechs Wochen auf Spielzeug verzichten, so fasten wir im Kindergarten. 
Sei auch du kreativ und bemale das Blatt mit einem schönen Bild. Wenn du dann 
an den dünnen Strichen entlang schneidest, hast du ein selbstgebasteltes Puz-
zle.  

 

Puzzle, erstellt von Maria Preußner
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Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 
am Karfreitag in Sommerfeld

Seit mittlerweile 50 Jahren gibt es die 
Tradition der ökumenischen Kreuz-
wege der Jugend. Jedes Jahr laden Ju-
gendliche ein, mithilfe von modernen 
Bildern den Leidensweg Jesu zu be-
denken und über seine Bedeutung für 
uns heute nachzudenken. 
In diesem Jahr steht er unter dem The-
ma „getaped: verbunden – gestützt – 
geheilt“. Die Stationen dieses Jugend-
kreuzweges greifen mit ihren Bildern 
und Texten in diesem Jahr die Lebens-
wirklichkeit junger Menschen auf und 
verbinden sie mit dem Kreuzweg Jesu. 
Dabei steht eine Frage im Zentrum: 
Was bedeutet der Weg Jesu ans Kreuz 
für jeden einzelnen von uns? 
Die Konfirmanden und die JGs werden 
den Jugendkreuzweg am Karfreitag um 
15:00 Uhr in der Kirche in Sommerfeld 
gestalten. Dazu sind alle, egal welchen 
Alters, herzlich eingeladen. 

Samuel Weber

DurchgeNacht!

Liebe Jugendliche, liebe Konfis,
 
DurchgeNacht!, so heißt bei uns der 
Abend und die Nacht vor Ostern in 
der Emmauskirche. Wir wollen uns am 
Karsamstag (16.4.) treffen, gemeinsam 
Andacht feiern, singen, hören, erzäh-
len, das Osterfrühstück vorbereiten 
und in der Emmauskirche übernach-
ten. Am frühen Morgen gestalten wir 
die sehr stimmungsvolle Osternacht, 
tragen das Osterlicht in die dunkle Kir-
che und frühstücken danach mit vie-
len Leuten im Gemeindesaal. Das ist 
DurchgeNacht!  Zweimal kam Corona 
dazwischen, nun ist es wieder möglich, 
dass wir uns treffen. Meldet euch ein-
fach kurz bei Grit Markert oder Konrad 
Pippel an. Wir freuen uns auf euch!

Konrad Pippel

Gottesdienste der Konfirmanden und 
Konfirmation 2022

Aktuell bereiten sich in unserem Ale-
sius-Kirchspiel 30 junge Menschen 
auf ihre Konfirmation in diesem Jahr 
vor. Ein besonderer Schritt auf die-
sem Weg sind die Vorstellungsgottes-
dienste, die die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in besonderer Weise 
ausgestalten. Es wird insgesamt drei 

Gottesdienste geben, die am 1. Mai in 
Emmaus und Sommerfeld, sowie am 
15. Mai in Zuckelhausen stattfinden. 
Die Konfirmationen selbst finden in 
diesem Jahr in vier Gottesdiensten am 
Pfingstsonntag statt.

Samuel Weber

Kirche Kunterbunt / Familiengottes-
dienste / Familienkirche

Hoffentlich können wir im Frühling mit 
Kirche Kunterbunt endlich starten.
Da wir das aber immer noch nicht ter-
minlich festmachen können, laden wir 
statt zur Kirche Kunterbunt zu Famili-
engottesdiensten ein. 
Die Familiengottesdienste dauern 45 
bis 50 Minuten, Familienkirche (ein 
Angebot für kleinere Kinder) etwas 30 
bis 45 Minuten.
Kirche Kunterbunt heißt: Willkom-
menszeit, Kreativzeit, Feierzeit und
Essenszeit …  von 10 bis 13 Uhr werden 
wir dann mit Kindern, Eltern, Großel-
tern, Tante, Onkel, Cousin, Cousine, 
Freund, Freundin bunt und wild und 
kreativ und fröhlich miteinander die 
Sonntagvormittage erleben.
Seien Sie und Ihre Familie mit dabei, 
wenn es im Frühjahr losgeht. Herzlich 
laden wir dazu ein. Alle Informationen 
dazu erhalten Sie rechtzeitig per Mail, 
Kirchenblatt und Aushang.

Das Kirche-Kunterbunt-Team

Besondere Veransta l tungen 
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Kirchenmäuse  
Vorschulkinder

Sellerhausen - Volkmarsdorf
montags, 15:00 – 15:45 Uhr   I   Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

Kinderkirche  
Klasse 1 bis 3

Baalsdorf - Mölkau 
mittwochs, 16:00 – 16:50 Uhr   I   Gemeindehaus Baalsdorf   I   D. Kiffner (Gemeindepädagogin)
Sellerhausen - Volkmarsdorf / Paunsdorf
montags, 15:15 – 16:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

Teenie-Kirche
Klasse 4 bis 6

Baalsdorf - Mölkau 
mittwochs, 17:00 – 17:50 Uhr   I   Gemeindehaus Baalsdorf   I   D. Kiffner (Gemeindepädagogin)
Sellerhausen - Volkmarsdorf / Paunsdorf
montags, 16:15 – 17:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

Konfirmanden
7. und 8. Klasse

Volkmarsdorf 
dienstags, 17:00 – 18:30 Uhr   I   Gemeindehaus Volkmarsdorf   I   G. Markert (Pfarrerin)

Junge Gemeinde Baalsdorf
dienstags, 17:30 – 19:00 Uhr  I  Pfarrhaus  Baalsdorf 

JG Treffen in Präsenz
Die drei JGs finden so schnell wie möglich wieder statt, wenn das wieder in 
einer sinnvollen Weise möglich ist. Bitte informiert euch in unseren drei JG-
WhatsApp-Gruppen über den aktuellen Stand oder direkt bei mir.

WhatsApp Gruppe
Die drei JGs haben jeweiligen eine WhatsApp-Gruppe. Wenn du kein WhatsApp hast oder bis jetzt 
nicht in unserer WhatsApp Gruppe bist, aber gerne dabei sein möchtest, dann melde dich bitte.

JG Rüstzeit 
Wir fahren als JGs gemeinsam vom 10. bis 13. Juni 2022 zur Hütte Hatha. Bitte reserviert das Wochenende. Alle weiteren Infos folgen.

Einladungen aus der Pax - Jugendkirche
- PAX Plus, der ü20-Treff jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 18:30 Uhr 
-Spielenabend jeder 3. Freitag im Monat 19 Uhr in der PAX Jugendkirche mit Gottesdienst PAX Life; 
Pizza PAX & Politics. 	 Mehr Infos unter https://pax-leipzig.de/

JuLeiCa Ausbildung 
Das Stadtjugendpfarramt bietet wieder eine Schulung zur Jungend-
leitercard an. Diese qualifiziert euch dazu, Gruppen zu leiten. 

Wir suchen Konfi-/Christenlehre-Teamer 
Wir suchen Jugendliche, die Spaß und Freude daran haben, gemeinsam mit uns Hauptamtlichen 
als Teamer den Konfirmandenunterricht und die Christenlehre mitzugestalten. Wenn du Interesse 
hast, dann melde dich bitte.

Ich freue mich auf Euch und bis bald, Eure Ana
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Bläsergottesdienst

Herzliche Einladung zum Bläsergottes-
dienst zur Passionszeit am 13. März 
2022, 10 Uhr in die Kirche Baalsdorf
In diesem Gottesdienst wird das  Passi-
onslied „Du schöner Lebensbaum des 
Paradieses“ im Zentrum stehen. Spre-
cher und der Posaunenchor Baalsdorf-
Mölkau werden mit Text und Musik 
gemeinsam diesen Gottesdienst mit 
Ihnen feiern. Wir freuen uns darauf.  
Andreas und Katrein Saalfrank 

Was Christen glauben - Glaubenskurs 
2022

Was trägt unser Leben? Woran können 
wir uns orientieren? 
Der Kurs ist ein Angebot für Nicht-
christen und Christen, die sich erst-
malig oder wieder neu mit dem christ-

lichen Glauben befassen möchten.

Beginn: Dienstag, 22.3.2022
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Kirchgemeindehaus Volkmarsdorf, 
Juliusstr. 5
Ansprechpartner: Johannes Markert  
(0170/ 61 396 28, johannes.markert@
evlks.de)

Die insgesamt sieben Kurse finden 14-
tägig statt. Folgetermine werden mit 
den Teilnehmenden abgestimmt.

Jede und jeder ist willkommen!
Johannes Markert

Auf der Zielgeraden … 
Die Sanierung der Aussenhaut 
der Emmauskirche
Liebe Gemeinde: Es tut sich viel an 
der Emmauskirche! Ohne es von un-
ten zu erkennen, ist im vergangenen 
Jahr 2021 vieles unter dem Gerüst der 
Emmauskirche passiert. 

Die Schäden am Tragwerk des Turmes 
wurden in aufwändiger handwerklicher 
Arbeit beseitigt. Die Fialen über und 
unter der Aussichtsplattform wurden 
neu aufgebaut, zum Teil mit neu ange-
fertigten Sonder-Formsteinen. Es wur-
den Dachklempnerarbeiten ausgeführt 
sowie die Taubenvergrämung vervoll-
ständigt. Das Verblendmauerwerk wur-

de vollständig verfugt, gereinigt und 
mit einem Schutzanstrich versehen. 

Abnahme Turmkrone-Fiale

Unmittelbar vor der Weihnachtspause 
konnte die erste Teilabnahme, sowie 
die Abrüstung der oberen Gerüstlage 
erfolgen. Nun arbeiten sich die Hand-
werker Stück für Stück nach unten.

Abnahme Turmkrone

Das Uhrwerk wurde vergangenen 
Herbst demontiert und zur Aufarbei-
tung in die Werkstatt verbracht. Entge-
gen der ursprünglichen Planung wird 
das Uhrwerk künftig elektrisch aufge-
zogen. Die Uhr muss dann nicht mehr 
händisch mit 80 schweren Kurbelum-

Foto: Grit Markert, 2022
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drehungen pro Woche aufgezogen 
werden. Der Innenbereich des Turmes 
in Höhe der Glocken und der Uhr wird 
in großen Teilen frisch verputzt.
Die Elektroleitungen des Turms vom 
Erdgeschoss bis in die Spitze werden 
erneuert, die alten Leitungen aus DDR-
Zeiten entsprechen nicht mehr den 
heutigen Anforderungen. Genauso 
werden die Eingangshalle und die bei-
den Treppenaufgänge zu den Emporen 
frisch verputzt und neu gestrichen. 
Dazu hat ein Restaurator als Auflage 
der Denkmalpflege originale Farbstruk-
turen freigelegt und in Anlehnung da-
ran ein Farbkonzept erstellt, welches 
so umgesetzt wird.

Neue Dachziegel

Auch am Kirchenschiff (außen) wird 
gearbeitet. Die beiden unterkellerten 
Sakristeien und der Chorraum hatten 
durch Korrosion an den Stahlträgern 
stark an Ihrer Standfestigkeit gelitten. 
Hier wurden umfangreiche unterstüt-
zende Arbeiten durchgeführt. Die nörd-
liche Giebelwand des Kirchenschiffs 

erfährt gerade eine statische Ertüchti-
gung, da es hier zu einer Ausbauchung 
von bis zu 15 cm gekommen war. 

Es wurde in den vergangenen Mona-
ten vieles erreicht, aber es taten sich 
auch immer wieder neue, dringend 
notwendige Betätigungsfelder auf. Bis 
zum Sommer soll das Gerüst abgebaut 
und Restarbeiten im Erdgeschoss bis 
zum Ende des Jahres fertiggestellt sein. 
Dann kann unsere Emmauskirche wie-
der für die nächsten Jahrzehnte über 
unseren Stadtteil strahlen. 

Ansicht der eingerüsteten Kirche
Fotos: Rainer Wohlfarth, 2021

Besonderer Dank gilt auch den auf-
merksamen Anwohner:innen, die bei 
Vandalismus und Einbrüchen beson-
nen reagierten und sofort die Polizei 
benachrichtigten. So konnte Schlim-
meres verhindert werden.

Rainer Wohlfarth

Jubelkonfirmation 
Auch in diesem Jahr ist es wieder so 
weit: Nach 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr 
Jahren können Sie sich Ihrer Konfirma-
tion erinnern, können alten Wegge-
fährten aus Ihrer Konfirmandengruppe 
und Schulzeit begegnen, können mit-
einander lachen und in Erinnerungen 
schwelgen. Jubelkonfirmation feiern 
wir am

12. Juni, 10:00 Uhr in der Kirche Baalsdorf
12. Juni, 9:00 Uhr in der Kirche Liebert-
wolkwitz
12. Juni, 10:15 Uhr in der Kirche Holzhausen
26. Juni, 09:30 Uhr in der St. Pankrati-
uskirche Engelsdorf
26. Juni, 10:30 Uhr in der Emmauskir-
che Sellerhausen

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
für die Kirche, in der Sie einst konfir-
miert wurden oder Sie nun Gemein-
deglied sind. Für den Gottesdienst 
in Liebertwolkwitz, Holzhausen und 
Engelsdorf kontaktieren Sie bitte Frau 
Flach; für den Gottesdienst in Baalsdorf 
Frau Thomas; für den Gottesdienst in 
Sellerhausen Herrn Dr. Schroeckh.
Beachten Sie stets aktuelle Hinweise 
unseres Kirchspiels bzgl. möglicher Ein-
schränkungen durch das Corona-Virus. 
Informieren Sie bitte auch Ihre ehema-
ligen Klassenkamerad*innen über die 
Gottesdienste.

Christian Wedow
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Glockenandacht

Willkommen zu den Glockenandach-
ten Volkmarsdorf & Kirchenplausch 
„…über Gott und die Welt“
Wie schon im vergangenen Jahr, 
möchten, wir auch jetzt wieder frei-
tags 17:45 Uhr in die Juliusstraße zur 
GLOCKENANDACHT FÜR FRIEDEN, 
VERSÖHNUNG UND BEWAHRUNG DER 
SCHÖPFUNG einladen. Versammelt um 
die für diesen Anlass geschmückte Glo-
cke aus dem alten Baalsdorfer Geläut, 
wollen wir uns einmal im Monat zum 
Wochenausklang Zeit nehmen.
Bei Gebet, Gesang und einem kleinen 
geistlichen Impuls treffen wir uns für 
15 Minuten zur Glockenandacht.
Nach dem Anschlagen der Glocke um 
18:00 Uhr ist noch Zeit zu einem „Kir-
chenplausch über Gott und die Welt“. 

29. April 2022 mit S. Graf und M. 
Hergt danach Beisammensein an 
der Feuerschale
20. Mai 2022 mit Familie Froehlich, 
danach wird leckere Maibowle 
ausgeschenkt
24. Juni 2022 keine Glockenandacht: 
Einladung zum Johannisfeuer im 
Baalsdorfer Pfarrgarten oder zu 
den Andachten auf den Friedhöfen 
unseres Kirchspiels

Weitere Termine: 29. Juli, 26. August, 
30. September und im Advent.

Das Vorbereitungsteam/ Conny Kohl

Frühjahrsputz in der Emmauskirche

Pünktlich vor dem Osterfest wird es 
einen Frühjahrsputz in der Emmaus-
kirche geben, an dem sich jedermann 
beteiligen kann. Ob groß oder klein, ab 
alt oder jung - jeder ist angesprochen 
und es gibt für jeden etwas zu tun. Alle, 
die mitmachen wollen, treffen sich am 
Samstag, d. 26. März um 8.00 Uhr in 
der Vorhalle. Die Arbeiten sind bis zum 
Mittag geplant incl. einer kleinen Stär-
kung zwischendurch. Wer mit seinen 
eigenen Putzgeräten arbeiten möchte, 
kann diese gern mitbringen.
Für Rückfragen rufen Sie mich bitte 
an:
Axel Schulze
0172-3775262







Geänderter Zugang zur Emmaus-	
kirche
Nachdem die Sanierung der südlichen 
Seite der Vorhalle nun fast abgeschlos-
sen ist, beginnen nun die Arbeiten auf 
der nördlichen Seite. Während der 
Baumaßnahmen erfolgt der Zugang 
zur Emmauskirche ab sofort für Besu-
cher nicht mehr über den üblichen Ein-
gang auf der Nordseite (Tür in Richtung 
Telefonzelle), sondern über die Tür an 
der Rampe.
 
Wir haben den Eingang an der Rampe 
mit Schildern kenntlich gemacht, aber 
vielleicht fällt dies nicht jedem sofort 
auf. Daher bitte ich Sie, diese Informa-
tion an alle weiterzutragen.

Michael Zeising
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Nachbarschaftscafé in Paunsdorf

Im Oktober startete das Nachbar-
schaftscafé in der Genezarethkirche.
Das Angebot geht auf eine gemein-
same Initiative  des Quartiersmanage-
ments Paunsdorf (Sonja Golinski), des 
Projektes Arbeit im Quartier-BIWAQ 
(Kristina-Maria Piskac) und unseres 
Alesius-Kirchspiels zurück. Im Probe-
lauf fand an allen Dienstagen im Okto-
ber jeweils in der Zeit von 15 bis 17 Uhr 
eine Kaffeerunde mit zwanglosem Aus-
tausch statt. Nach diesem gelungenen 
Start soll das Nachbarschaftscafé nun 
zu einem festen Treffpunkt des Quar-
tiers werden. Zögern Sie nicht, schauen 
Sie doch auch mal vorbei. Bringen Sie 
gern Ihre Kinder, Partner, Freunde oder 
Nachbarn mit. 
Die nächsten Termine sind Dienstag, 
der 29.03. und  26.04.2022 im Ge-
meinderaum an der Genezarethkirche 
Paunsdorf (Riesaer Str. 31).

Dorothea Kiffner

Taufgedächtnis

Die Taufe ist die persönliche Zusage 
Gottes: Du bist erlöst! Ich liebe und be-
gleite dich ein Leben lang – ohne Be-
dingungen und Einschränkungen. Die 
Taufe bringt mich zugleich in eine enge 
Beziehung zu Jesus Christus, zu seiner 
Art zu leben, zu lieben, zu hoffen und 

zu bitten. Sie verbindet mich mit sei-
nem Leben, Sterben und Auferstehen. 
Jeder von uns weiß aber, dass wir hin-
ter Jesu Art zu leben zurückbleiben. Es 
gehört zu unserem Leben – auch in der 
Kirchgemeinde –, dass ich versage, an-
dere übersehe oder sogar verletze. So 
erinnert mich meine Taufe auch an das 
Angebot Gottes, dass ich immer neu 
anfangen kann. Er vergibt mir, und so 
kann ich anderen vergeben und Verge-
bung annehmen.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
Taufgedächtnisgottesdienste feiern, in 
denen sich jeder aus der versammel-
ten Gemeinde an seine empfangene 
Taufgnade erinnern und sich segnen 
lassen kann. Zu den nächsten Taufge-
dächtnisgottesdiensten laden wir herz-
lich ein am

24. April, 10:30 Uhr in der 	
Emmauskirche Sellerhausen

24. April, 10:15 Uhr in der Kirche 	
Liebertwolkwitz.

Gerne können die eigenen Taufkerzen 
mitgebracht und auf den Altar gestellt 
werden.

Ihr Pfarrer Christian Wedow

Gottesdienst mit Ehrenamtssegnung

Liebe Gemeinde,
in den Briefen des Neuen Testamentes, 
in denen es auch um den Aufbau der 
noch jungen Gemeinden geht, ist vor 
allem in Bildern von einem Zusammen-
spiel der verschiedenen Gaben und 
Dienste in einer christlichen Gemein-
de die Rede. Das oft bemühte Bild ist 
das der verschiedenen Glieder eines 
Körpers im 1. Brief des Paulus an die 
Gemeinde in Korinth (Kap. 12): Denn 
wie der Leib einer ist und doch viele 
Glieder hat, alle Glieder des Leibes 
aber, obwohl sie viele sind, doch ein 
Leib sind: so auch Christus. Alle ein-
zelnen Glieder werden gebraucht, da-
mit der Organismus leben kann. Kein 
einziges kann entbehrt werden, keine 
einzige Körperfunktion darf ausfallen. 
Alle müssen zusammenspielen und 
sich aufeinander einstellen, das tun Sie 
als Ehrenamtliche der Kirchgemeinden 
Holzhausen und Liebertwolkwitz. Da-
für wollen wir am 18. Juni, 15 Uhr, in 
einem Gottesdienst in Zuckelhausen 
mit Segnung der Ehrenamtlichen 	
DANKE sagen – seien Sie herzlich dazu 
eingeladen! Im Anschluss an den Got-
tesdienst erwartet Sie ein Kaffeetrin-
ken, Musik und gemeinsame Zeit!

Pfr. Christian Wedow
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Seid nicht bekümmert; denn die Freu-
de am HERRN ist eure Stärke. 
Nehemia 8,10 

Gottes Worte können wärmen.
Nicht um allgemeine Fröhlichkeit geht 
es hier. Es geht um die Freude, die mit 
Gott zu tun hat. Aber was ist eigentlich 
los, als Esra und Nehemia diese Wörter 
formulierten? Esra, der Priester, und 
Nehemia, der Stadthalter, sprechen 

über die Heimkehr des Volkes Israel 
nach über 70 Jahren babylonischer 
Gefangenschaft. In Kapitel 8 berichten 
sie über die alten Feiertage, die wie-
der eingeführt werden. Offenbar muss 
alles richtig neu gelernt werden. Die 
Schwere der zurückliegenden Zeiten 
wird verwandelt. Sie hatte Bewe-
gungen unmöglich gemacht. Jetzt geht 
der Blick wieder nach oben. „Der helle 
Streifen aus Licht“, heißt es in einem 
Gedicht von Heinz Kattner, „reicht 

vom Kopf übers Herz in 
die Hand und / will wei-
ter von Mund zu Mund 
/ von Herz zu Herz, von 
Hand zu Hand / will Lust 
zärtlich weitergeben und 
/ zärtlich dem Schmerz 
begegnen.“ Wie ist die 
Freude am Herrn erleb-
bar? Wo beginnt sie? 
Haben wir sie verlernt? 
Die Freude am Herrn 
wird dort beginnen, wo 
ich das Hören auf Gottes 
Wort in den Mittelpunkt 
stellen kann. Dann wür-
de Gottes Wort mich 
nicht mehr kaltlassen. 
Lässt sich diese Freude 
des Volkes Israel über-
tragen auf unsere Erleb-
nisse? Ja, wenn die Men-
schen heute eine direkte 

Auswirkung in ihrem Leben erfahren. 
Nur dann könnte ich mich über etwas 
in der Vergangenheit freuen. Dann 
lebe ich wie verwandelt in der Sonne 
Gottes. Seine Worte wärmen mich. Das 
ist Freude am Herrn. Ich freue mich an 
Gott - aber nicht allein. Andere sind um 
mich und freuen sich auch. 

Erich Franz
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... Lindela Sommer
Ich kümmere mich um 
den Blumenschmuck 
in den Kirchen 
von Baalsdorf 
und Mölkau. 
B e g o n n e n 
habe ich 
damit vor 
etwa 15 
Jahren zu-
nächst in 
Baalsdorf. 
Nach einem 
G e n e r a
tionswechsel 
bei den Mitar-
beitern wurde ich 
angefragt, diese Auf-
gabe zu übernehmen. 
2014 kam dann die Mölkauer 
Kirche dazu. Außer den Altarsträußen 
für Gottesdienste, Trauerfeiern oder 
Konzerte binde ich auch die Advents-
kränze für beide Kirchen, schmücke 
bei Bedarf die Taufsteine oder die Bän-
ke zu einer Hochzeit. Besonders gern 
schmücke ich die Baalsdorfer Kirche 
zum Erntedankfest. Ich liebe die Son-
nenblumenpracht um diese Zeit und 
habe als Gärtnerin auf dem Linke-Hof 
nicht nur dann Grund zum Danken für 
eine vielfältige Ernte. Außer unserem 

Stauden- und 
Sommerblumenstück bieten auch un-
sere Sträucher und Hecken Material 
für diese schöne Aufgabe. 
Von den getriebenen Forsythien im 
Vorfrühling bis zu den Adventssträu-
ßen mit selbstgebastelten Sternen 
kann ich den Blumenschmuck nahezu 
immer aus eigenen Quellen bereiten. 
Die Kirchen auf diese Weise zu bele-
ben, ist eine sehr dankbare Aufgabe. 
Ich fühle mich damit auch als Gastge-

ber für alle Gemeinschaft, die in der 
Kirche stattfindet. In diesem Zusam-

menhang finde ich es besonders 
schade, dass seit der letzten 

Strukturreform in der Ka-
tholischen Gemeinde 

kein katholischer Got-
tesdienst mehr in der 
Baalsdorfer Kirche 
stattfindet. 
Ein besondere Hö-
hepunkt war im ver-
gangenen Jahr das 

Schmücken der neu-
en Baalsdorfer Glocken 

zur Glockenweihe. 
Lindela Sommer

Was macht eigentlich...



K o n takte      u n d  A n sprechpart          n er

Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf Friedhof 
IBAN DE78 8605 5592 1172 1000 51
Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Paunsdorf 
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Dr. Christian Wedow (Pfarramtsleiter)
0176 / 97 724 183
Christian.Wedow@evlks.de

Samuel Weber
0157 / 58 18 10 10 
samuel.weber@evlks.de

Johannes Markert
0341 / 65 238 31 oder mobil 0170 / 61 396 28
johannes.markert@evlks.de

Grit Markert
0341 / 65 238 31 oder mobil 0160 / 31 150 06
grit.markert@evlks.de

Konrad Pippel
0341 / 59 405 732	
konrad.pippel@alesius.de

Michael Kreibich
0152 / 08 505 272 
michael.kreibich@alesius.de

Pfarrer im Kirchspiel

KIRCHENMUSIKER 

Gemeindepädagoginnen

„KINDERINSEL EMMAUS“  
Ev.-Luth. intergenerative Kindertagesstätte
Zum Kleingartenpark 15, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 275 17
kinderinsel@alesius.de
Leiterin: Andrea Ziesmer
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Kindergarten Paunsdorf „KINDERARCHE“
Diakonisches Werk – Innere Mission Leipzig e.V.
Goldsternstr. 21a, 04329 Leipzig
Telefon: 0341 / 25 192 72
kita-kinderarche@diakonie-leipzig.de
Leiterin: Annett Wüstneck

KINDERTAGESSTÄTTEN

Altenpflegeheim EMMAUS 
Zum Kleingartenpark 28, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 33 981 00

Altenpflegeheim

Telefon: 0800 111 0 111, 0800 111 0 222
Telefonseelsorge

FÖRDERVEREIN DENKMAL EMMAUSKIRCHE LEIPZIG e.V.
Wurzner Str. 160, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 159 693 bzw. 0341 / 23 159 694 (Führungen)
foerderverein@emmauskirche-leipzig.de
www.foerderverein-emmauskirche.de
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
IBAN: DE29 3506 0190 1600 0260 26     
BIC: GENODED1DKD

Bankverbindungen
Kirchgeld, Spenden 
Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 
IBAN: DE33 8605 5592 1158 7000 20
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau 
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf 
IBAN: DE26 8605 5592 1100 7011 30
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sellerhausen Volkmarsdorf
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX) 

Dorothea Kiffner	
0172 / 70 974 72
dorothea.kiffner@alesius.de

Ana Lilliam Weber
0176 / 56 748 962
 Ana-Lilliam.Weber@evlks.de

Luise Kind
0163 / 92 955 56
luisekind@icloud.com
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F ü r  sie    d a 

Kirchgemeindeverwaltung Friedhofsverwaltung
Antje Küster
Leitende Verwaltungsangestellte
antje.kuester@evlks.de
Riesaer Straße 31
04328 Leipzig
0341 / 25 195 84

n.n.
leitende Friedhofsverwaltung
n.n.@alesius.de
01590 / 68 172 85

Michaela Flach
Kirchgemeindeverwaltung
Bereich Holzhausen, Liebertwolkwitz und Engelsdorf-Sommerfeld-
Hirschfeld
michaela.flach@evlks.de
034297 / 42 48 6

Anette Ferk
Friedhofsverwaltung
Bereich Baalsdorf-Mölkau, Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld und 
Paunsdorf
anette.ferk@evlks.de
0341 / 25 125 81

Christine Thomas
Kirchgemeindeverwaltung
Bereich Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf
christine.thomas@evlks.de
0341 / 65 157 62

Ramona Grosse
Friedhofsverwaltung
Bereich Holzhausen und Liebertwolkwitz
ramona.große@evlks.de
034297 / 42 77 2

Dr. Jürgen Schroeckh
Kirchgemeinde- und Kindergartenverwaltung
Bereich Sellerhausen-Volkmarsdorf
juergen.schroeckh@evlks.de
0341 / 23 222 12

Öffnungszeiten Öffnungszeiten
Pfarrbüro Baalsdorf	
Baalsdorfer Anger 10	

mittwochs, 13:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3	

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3	

dienstags, 16:00 – 18:00 Uhr
freitags, 11:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28	

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sellerhausen
Wurzner Straße 160	

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A	

mittwochs, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Baalsdorf	
Baalsdorfer Anger 10	

donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28	

donnerstags, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarramt Paunsdorf	
Riesaer Straße 31	

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarramt Paunsdorf	
Riesaer Straße 31		

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr
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